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Das Soyka-Moor befindet sich unterhalb des Philosophenweges am Fichtelberg-Südhang. Benachbarte Flächen sind mit Fichtenforst und Zwergstrauchheiden bestanden. Ein schmaler, etwa 3-5m breiter Streifen mit Torfmoosrasen zieht sich den Hang hinab und verbreitert sich dann weiter unten.
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Agrostis canina
Carex echinata
Eriophorum angustifolium
Eriophorum vaginatum
Drosera rotundifolia
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Sphagnum capillifolium
Sphagnum fallax
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Erfassung der Laufkäferfauna wegen zu starken Ausfällen nicht repräsentativ
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Bei der Bewertung der Vegetationsstruktur gutachterliche Aufwertung, da Schwingdecken für diese Ausbildung des LRT unrelevant 
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Heuschrecken
Laufkäfer
Tagfalter und Widderchen
Libellen
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Gutachterliche Aufwertung, da Ergebnisse der Laufkäferuntersuchungen nicht repräsentativ und da Artengruppen Heuschrecken und Libellen nicht optimal geeignet zur Bewertung des LRT.
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Daten aus dem Monitoring 2004 einbezogen!




